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De Michel bleibt, ihr werdet sehn –
Und nächst Johr wieder auf-er-stehn!
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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 13.02.21 Apotheke am Marktplatz Oberkirch  Tel. 07802 / 9 1 95 60 
So. 14.02.21 Post-Apotheke Kehl Tel. 07851 / 20 33 

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960

2

Aus Schule und 
Kindergarten

ABC

Einstein-Gymnasium Kehl 
Information zur Anmeldung für die 5. Klasse am 
Einstein-Gymnasium Kehl zum Schuljahr 2021/2022 
  
Sehr geehrte Eltern der kommenden 5. Klassen, 

zu unserem großen Bedauern kann in diesem Jahr keine große 
Informationsveranstaltung für die Eltern und Schülerinnen und 
Schüler der kommenden 5. Klassen am Einstein-Gymnasium 
stattfinden. Um Ihnen und Ihren Kindern aber dennoch eine 
möglichst umfassenden Einblick in das vielfältige Schulleben 
zu geben, haben wir ein großes „Info-Paket“ zusammenge-
stellt, welches ab dem 22. Februar  auf unserer Homepage 
(https://einstein-kehl.de) zu finden sein wird. 
  
•  Es gibt einen kurzen Film, in dem Schülerinnen und Schüler, 

aber auch Eltern und Freunde unserer Schule über das Ein-
stein-Gymnasium berichten. 

  
•  Sie finden einen kleinen „virtuellen Rundgang“ durch die 

Schule, währenddessen Sie und Ihre Kinder die Klassen-
zimmer, die Fachräume u.a. besichtigen können. 

  
•  Zugleich wird in unterschiedlichen Präsentationen das An-

gebot des Einstein-Gymnasiums (deutsch-französisch-bi-
linguales, sprachliches und naturwissenschaftliches Profil 
u.a.)  dargestellt. 

  
•  Sie können – sofern Sie das wünschen – auch einen Termin 

für eine individuelle Führung erhalten. Melden Sie sich an 
unserer Schule per Mail bei dieser Adresse: schulfueh-
rung@egkehl.de . Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbin-
dung. 

  
•  Im März bieten wir einen „Online-Chat“ mit der Schulleitung 

an (Details erfahren Sie rechtzeitig auf unserer Homepage 
oder über die örtliche Presse). 

  
•  Schließlich ist es auch möglich, bei Bedarf ein Beratungs-

gespräch mit den Fachabteilungsleitern oder der Schullei-
tung zu vereinbaren (07851/99470). 

  
Offizielle Anmeldetermine sind Montag 08. März bis Donners-
tag, 11. März 2021. In dieser Zeit können Sie ihr Kind posta-
lisch oder per E-Mail anmelden. Blatt 3 und 4 der Grundschu-
lempfehlung müssen dabei der Schule (z.B. per Post oder 
Ablage im Schulbriefkasten) im Original vorgelegt werden. 
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und Fachräume sowie ein Schwimmbad und kreativ gestaltete 
Pausenhöfe zur Verfügung. 
Der Oberlin-Schulverbund ist eine Einrichtung in der Schüler 
individuell lernen und sich wohlfühlen können. „Die Schule ist 
einfach schön. Die kleinen Klassen sind gut und das Coaching 
ist toll. Auch das gemeinsame Lernen klappt gut“, erzählen die 
Fünftklässlerinnen Malene und Marie. Und auch Jonas aus der 
6. Klasse ist von seiner Schule überzeugt: „Ich finde es gut, 
dass die Lehrer sich Zeit für jeden Schüler nehmen und dass 
es ganz unterschiedliche Schüler an der Schule gibt.“ 
An der einzügigen Schule wird in den Klassen 5-10 in kleinen, in-
klusiven Lerngruppen mit jeweils zwei Lehrern und zusätzlichen 
pädagogischen Kräften unterrichtet. Die Gemeinschaftsschule 
ermöglicht den Schulabschluss für Hauptschule und Realschule 
und bereitet außerdem auf die Sekundarstufe II am Gymnasium 
(G 9) vor. Informationen zum Gesamtkonzept können der Home-
page entnommen werden. Auch einen kleinen Rundgang durch 
das Schulgebäude finden Interessierte auf dieser Seite.
Bald schon werden sich die Räumlichkeiten aufgrund der 
großen Nachfrage und des Raumkonzeptes mit Lernateliers 
erweitern. Alle sind schon gespannt, wenn im April die Bagger 
anrollen und das Fundament für den Erweiterungsbau gelegt 
wird. Anfang nächsten Jahres sollen die Räume dann auch 
schon bezugsfertig sein. 
Neben den umfassenden Informationen auf der Webseite un-
ter https://diakonie-kork.de/oberlin-schulverbund/ bietet die 
Schule auch die Möglichkeit individuelle Fragen zum Schul-
konzept und Schulprofil und zur Aufnahmen per Telefon oder 
online zu beantworten. Hierzu bedarf es jeweils einer Termin-
vereinbarung (Tel. (07851) 84-5801). 
Eltern und Kinder die sich für die Vorzüge des Oberlin-Schul-
verbundes entscheiden, können sich zu folgenden Terminen 
anmelden: 
  
Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 
Dienstag, 2. März 2021 
Mittwoch, 3. März 2021 
jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr (nur nach telefonischer Anmel-
dung) 
  
Bettina Maria Herr, Schulleiterin Tel. 07851 / 84-5800, bherr@
diakonie-kork.de 
Zur Anmeldung bitte mitbringen: Geburtsurkunde, Halbjahres-
zeugnis, Formular der Grundschule: „Anmeldung bei der wei-
terführenden Schule“, Foto des Kindes sowie das Kind selbst. 
  
 

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau 
Anmeldeverfahren und Anmeldetermine für unsere neuen 
5. Klässler:  
Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, trotz der gegen-
wärtigen Situation ist es uns wichtig, Ihnen die Gelegenheit 
zur persönlichen Anmeldung Ihres Kindes zu geben. 
Dazu bitten wir Sie, sich einen Anmeldetermin am Mittwoch, 
den 10. März  oder Donnerstag, den 11. März 2021 geben 
zu lassen. Der stellvertretende Schulleiter Kilian Laug und der 

Sie können Ihr Kind an diesen Tagen aber auch direkt im Se-
kretariat jeweils von 8.00 Uhr durchgehend bis 16.00 Uhr an-
melden. Wir bitten in diesem Fall um eine telefonische Termin-
vereinbarung. (Erforderliche Unterlagen: Das ausgefüllte 
Anmeldeformular (bitte lesbar) Identitätsnachweis des Kindes: 
Geburtsurkunde, oder Kinderausweis zur Ansicht; Grund-
schulempfehlung Blatt 3 und 4; Impfnachweis Masern zur An-
sicht; zusätzlich für den deutsch-französisch bilingualen Zug 
die Note in Deutsch u. Mathematik 1. Hj. Kl. 4). 
  
Wir freuen uns auf die Anmeldung Ihrer Kinder und senden in 
nicht ganz einfachen Zeiten sehr herzliche Grüße ! 
  
gez. Dominikus Spinner, Schulleiter 
 

Gemeinschaftsschule Diakonie Kork 
Klein und besonders – eine innovative Schule zum Wohl-
fühlen 
Gemeinschaftsschule der Diakonie Kork stellt sich vor 
Miteinander – Voneinander – Füreinander: Das ist der Grund-
gedanke des Oberlin-Schulverbunds der Diakonie Kork. Da-
nach richtet sich der pädagogische Alltag und das gemein-
same Lernen und Erleben in dieser besonderen 
Bildungseinrichtung. Das Kollegium vor Ort hat sich zum Ziel 
gesetzt, die ihm anvertrauten Schülerinnen und Schüler durch 
ein innovatives und inklusives Schulkonzept auf ihrem Weg zu 
fröhlichen, selbstsicheren und verantwortungsbewussten jun-
gen Erwachsenen zu begleiten, zu fördern und zu unterstüt-
zen. 
Üblicherweise findet am Anfang jedes neuen Jahres der Tag 
der offenen Tür an der Gemeinschaftsschule statt. An diesem 
ermöglicht der Oberlin-Schulverbund allen Interessierten ei-
nen Einblick in seinen einzigartigen, inklusiven Schulalltag - 
das Erleben der Schulatmosphäre steht dabei im Fokus. In 
diesem Jahr ist bekanntlich alles anders und so fordern be-
sondere Umstände eben kreative Umsetzung. Daher plant die 
Gemeinschaftsschule des Oberlin-Schulverbunds in Kork in 
diesem Jahr eine etwas andere Informationsveranstaltung. 
„Uns ist es wichtig, dass die Eltern und Kinder auch in Zeiten 
der Pandemie die Möglichkeit haben unsere Schule zu erleben 
und Angebote und Lehrkräfte kennenzulernen“, berichtet die 
Schulleiterin des Oberlin-Schulverbunds, Bettina Maria Herr. 
„Deshalb haben wir gemeinsam mit Schülern, Eltern und Lehr-
kräften nach einem Weg gesucht, dies zu ermöglichen und 
uns entschieden unsere Schule in digitaler Form vorzustellen.“ 
Ab Mittwoch, 24. Februar 2021 können interessierte Schüler 
und Eltern auf der Homepage (https://diakonie-kork.de/ober-
lin-schulverbund/) der Schule einen umfassenden Einblick in 
das Schulleben und den inklusiven Schulalltag erhalten. „Wir 
wollen zeigen, wie gemeinsamer Unterricht und individuelle 
Förderung gelingen kann“, so Daniela Bergmann, die neue 
Konrektorin der Schule. Sowohl Schüler mit Beeinträchtigung 
als auch Kinder, die auf Gymnasialniveau arbeiten, werden am 
Oberlin-Schulverbund ihren Bedarfen und Interessen entspre-
chend unterrichtet und verbringen gemeinsam die Pausen-
zeiten. Hierzu stehen den Schülern verschiedene Lernateliers 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 11. Februar 2021
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Schulleiter Thomas Müller-Teufel werden mit Ihnen das An-
meldegespräch führen. Bitte reservieren Sie sich einen pas-
senden Termin für das Anmeldegespräch telefonisch unter der 
Nummer 07844 992680. 
Zur Anmeldung können Sie gerne Ihr Kind mitnehmen. Es gel-
ten die üblichen Hygienemaßnahmen. Sie können Ihr Kind in 
diesem Jahr auch per Post oder per E-Mail (sekretariat@afgr-
heinau.de) anmelden. 
Hierzu müssen alle Unterlagen in Kopie oder als digitale Datei 
(z.B. .jpeg oder .pdf) bis spätestens Donnerstag, 11.03.21, 
15:00h vorgelegt werden. Achten Sie bitte beim Ausfüllen des 
Anmeldebogens darauf, dass wir alles gut lesen können. 

Erforderliche Unterlagen sind immer: 
•  Identitätsnachweis des Kindes, z.B. Personalausweis, Kin-

derreisepass, Geburtsurkunde 
• Formulare zur Anmeldung an der weiterführenden Schule 
• Grundschulempfehlung 
•  ausgefüllter Anmeldebogen des Anne-Frank-Gymnasiums 

Rheinau (der Bogen steht zum Download auf www.afg-rhei-
nau.de für Sie bereit) 

 

Grund- und Werkrealschule Rheinau 
Anmeldung für die Werkrealschule 5. Klasse 
  
Liebe Eltern der zukünftigen 5. Klässler, 
cornabedingt muss die Anmeldung dieses Jahr in veränderter 
Form stattfinden. Leider können und dürfen wir Sie nicht he-
reinbitten. 
Das Anmeldeformular ist stattdessen auf unserer Homepage 
www.gwrs-rheinau.de abrufbar. Dort finden Sie auch eine aus-
führliche Vorstellung unserer Schule und des Ganztagesbe-
triebes. 
Nähere Informationen über unsere Einrichtung erhalten Sie 
gerne über ein Telefonat 07844/986-25 oder per Mail sekreta-
riat-wrs@gmx.de 
Damit Ihr Kind für das neue Schuljahr berücksichtigt werden 
kann, ist es dringend erforderlich, die ausgefüllten Unterlagen 
bis zum 11. März 2021 bei uns einzureichen. 
Für die Aufnahme benötigen wir: 
- den ausgefüllten Anmeldebogen inkl. Datenschutzerklärung
- einen Nachweis über die Masernimpfung
- einen Identitätsnachweis des Kindes (z.B. Personalausweis, 
Geburtsurkunde)
- die Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 
Freundliche Grüße 
Brigitte Brodbeck, Rektorin 
 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 11. Februar  
keine Bürostunden 

Sonntag, 14. Februar  
10.00 Uhr   Gottesdienst in Bodersweier mit Pfarrerin Dag-

mar Bertram 

Dienstag, 16. Februar 
9.00 – 
11.30 Uhr  Bürostunden 

Donnerstag, 18. Februar 
16.00 – 
18.00 Uhr  Bürostunden 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, 14. Februar um 10.00 Uhr in Bodersweier  und am 
Sonntag, 21. Februar um 10.00 Uhr in Zierolshofen. 
Es gelten die bestehenden Corona-Verordnungen. Die Gottes-
dienste können ohne Anmeldung besucht werden. Besucher 
aus einem Haushalt können zusammensitzen. Der Abstand 
von zwei Metern bleibt bestehen. Die Namen müssen regis-
triert werden, es besteht Maskenpflicht während des Gottes-
dienstes. Lieder dürfen nicht gesungen werden. 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Sonntag, den 14. Februar 2021 
10:30 Uhr Ko  Wort-Gottes-Feier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork 
10:30 Uhr Ho  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau 

Mittwoch, den 17. Februar 2021  
18:30 Uhr Ho  Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchenge-

meinde zum Aschermittwoch in der Pfarrkirche 
St. Michael in Honau – ohne Austeilung der 
Asche - 

Donnerstag, den 18. Februar 2021 
10:00 Uhr – 
13:00        Ko  „Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

(In dieser Zeit können Sie kommen und gehen, 
wie Sie möchten) 

Derzeitige Regelungen für Gottesdienste und Veranstal-
tungen 
Bitte beachten Sie für Gottesdienste: Gottesdienste können 
ohne Anmeldung besucht werden, allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten aller 
Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer zu erfassen und 
vier Wochen lang für die Rückverfolgung durch staatliche Be-
hörden vorzuhalten. Im Kirchenraum muss vor, nach und wäh-
rend des Gottesdienstes eine medizinische Mund-Nasen-Be-
deckung („OP-Maske“ oder FFP2/KN95-Standard) getragen 
werden. Die eingezeichneten Plätze und Laufwege müssen 
benutzt werden, Gemeindegesang findet nicht statt. Bitte 
bringen Sie für gemeinsame Gebete Ihr persönliches Gebet-
buch „Gotteslob“ mit, da in der Kirche keine Gebetbücher be-
reitgestellt werden können. Die Kirchenheizungen sind wäh-
rend des Gottesdienstes außer Betrieb, um Luftverwirbelungen 
zu vermeiden. Bitte denken Sie noch einmal besonders an 
warme Kleidung. 

Sternsingeraktion 2021 / Afrique Future:  
Herzlichen Dank! Dank Ihrer Großzügigkeit kamen bei der 
Sternsingeraktion 12.541,00 € zusammen. Viele Spenderinnen 
und Spender sind den Aufrufen gefolgt und haben ihre Gabe 
auf unterschiedliche Art und Weise gebracht, weil die Stern-
singer nicht bei Ihnen an der Haustür klingeln durften. Sie ha-
ben sich auf den Weg gemacht! Das ist ein starkes Zeichen für 
die Kinder und Jugendlichen in Kamerun, dass sie auch in die-
ser schwierigen Zeit nicht vergessen sind. Das Geld wird in 
den Ausbau der neuen Klassenräume fließen, die 2020 gebaut 
wurden. Wenn Sie eine Spendenquittung möchten, melden 
Sie sich bitte in den Pfarrämtern Kork: 07851- 3345 oder 
Rheinbischofsheim 07844 - 322 
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Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Sonntag 14. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecherin: Lilly Simon
Missionswerk „All Things are Possible“

Hinweis: Aktuell finden unter der
Woche keine Veranstaltungen statt.

Livestream via Youtube
Alle Infos unter www.gospelhouse-kehl.de

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

 

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Aus dem  
Rathaus

 Die Dienstleistungen  
der Ortsverwaltung können  

in Anspruch genommen werden 
Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 247 oder per Mail unter Orts-
verwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de vorab einen Termin. 
  
 

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

„de Brandeburger 
Michel“ 2003 e.V.

 
Der Virus setzt uns ganz schön zu, 
net mohl an Fasnacht gibt der Ruh. 
Er hält sich – und des macht uns bange, 
schon sid letsch Jahr – scho ziemlich lange. 
  
Ä Sauerei was uns do passiert, 
wie gern hätt ma d´Hautptsross ruff – un na flaniert. 
Doch isch es dies Johr halt net drin, 
do macht es ewwe au kenn Sinn, 
de Michel ussm Schlaf zu wecke, 
und Schabernack mit usszuhecke. 
  
Am schmutzige isch es Tradition 
Lauft jeder närrisch grad devon 
Ziehn ahn, was mir grad kenne fasse, 
egal ob owe – unge zamme basse. 
So gehen mir vurt – gehn lang net häm, 
ma het sich halt au lang net g´schän. 
  

Noch kurzer Paus und Schäddelwh, 
do juckt´s gewaltig bis in de Zeh, 
am Sundi morje: uffstehn und fort, 
an den geliebten Umzugsort. 
  
Ach könnte es doch so luschdig sein, 
mit euch zu feiern: groß und klein. 
De Michel blieb halt jetzt noch läje, 
und sich uff bessrie Zitte fräje 
  
Es läuft halt grad nix richtig rund, 
doch d´Hauptsach isch mir bliewe g´sund. 
Drum haltet durch – gähn nit uff 
Mir setze nächst Johr grad äns druff. 
  
de Michel bleibt, ihr werdet sehn- 
wird nächst Johr wieder auf-er-stehn. 
  
Als Zeichen der Verbundenheit mit unserer geliebten Dorffas-
nacht und um ein weni Freude in diesen Tagen zu schenken: 
Schmückt eure Balkone, Vorgärten und Fenster – mit euren 
Fasnachtsmasken, euren Kostümen der letzten Jahre und was 
der Keller sonst so hergibt. 
  
Lasst uns gemeinsam - von zuhause aus - dieser Zeit „FAR-
BE“ geben! 
  
Selbstverständlich gibt es in diesem Jahr auch einen Michel-
Button. 
Dieser ist, solange Vorrat reicht bei Daniel Marz erhältlich – 
0175 / 2056401 
  
Es lebe Hoch die Narretei. 
  
Euer Brandeburger Michel 
 

BodersweierBodersweier

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei
Buchung der Amtlichen Nachrichtenblätter
Ihre individuelle Anzeige!
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Müllabfuhr

Montag  15.02.2021  schwarze Tonne 

 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Unterhaltung 
YouTube unterm Dach Horst Marz. 

ich grüße alle 

Termine/ 
Veranstaltungen

Gewerblich-Technische  
Schule Offenburg 

Pflegeausbildungen an den Pegasus-Fachschulen für So-
zial- und Pflegberufe

An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe in 
Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige gene-
ralistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pflegefach-
frau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Altenpflegehel-
fer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegeberufe-
gesetz entstand
ein neues Berufsbild durch Zusammenführung der drei bishe-
rigen Pflegefachberufe in den Bereichen der „Altenpflege“, 
„Gesundheits- und Krankenpflege“ und „Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege“. Die neue, generalistische Pflegeausbil-
dung befähigt die Auszubildenden zur Pflege von Menschen 
aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen. Damit stehen 
den Auszubildenden im Berufsleben bessere Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten offen. Aufgrund der automa-
tischen Anerkennung des generalistischen Berufsabschlusses 
gilt dieser auch in anderen Mitgliedsstaaten der EU. Die zu-
künftigen, generalistisch ausgebildeten Pflegefachkräfte 
(„Pflegefachfrau“ / „Pflegefachmann“) werden in der Lage 
sein, in allen Bereichen der Pflege- wie zum Beispiel Akutpfle-
ge im Krankenhaus, Kinderkrankenpflege, stationäre oder am-
bulante Langzeitpflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig 
zu werden. Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und 
praktischen Unterricht. Die praktische Ausbildung wird beim 
stationären oder ambulanten Ausbildungsträger sowie in wei-
teren Einsatzbereichen innerhalb des Ausbildungsverbundes 
Ortenau durchgeführt. Der Unterricht findet wöchentlich an 
zwei feststehenden Unterrichtstagen zu je acht Unterrichts-

stunden, eingerahmt von insgesamt acht Wochen Blockunter-
richtseinheiten pro Ausbildungsjahr, statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mittlere 
Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige abge-
schlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung zum Al-
tenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der Haupt-
schulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege erforderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei Pe-
gasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-
99073077 sowie im Internet unter www.pegasus-fachschulen.
de  
 

Gewerbliche Schule Lahr 
Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Online-Infoabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten an der 
Gewerblichen Schule Lahr 

Dienstag, 23. Februar, 18 bis 20 Uhr
• Industriemeister/in- Fachrichtung Metall 
• 18:00 bis 18:45 Uhr
• Techniker/in - Fachrichtung Maschinentechnik
• 18:45 bis 20:00 Uhr
 
Karriere machen dank einer Weiterbildung an der Gewerb-
lichen Schule Lahr. Alle Infos zu den Angeboten gibt es am 
Dienstag, 23. Februar,
von 18 bis 20 Uhr beim Online-Infoabend mit Vorträgen und 
der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen zum 
Techniker oder Industriemeister zu stellen. 
Der Zugang zu den Online-Informationsveran staltungen er-
folgt über die Schulhomepage. Hier sind auch weitere Infor-
mationen zu den Weiterbildungen hinterlegt: www.gs-lahr.de. 
 

Bodyforming – Bauch, Beine, Po - online - 3.0266 KE 
Dieser Kurs ist ein gezieltes Körpertraining in der Gruppe unter 
Anleitung. Durch gezielte Übungen im Stand sowie auf dem 
Boden wird effektiv die Bauch-, Bein- und Pomuskulatur trai-
niert und gestrafft. Dadurch wird das Gewebe gefestigt und 
die „Problemzonen“ verbessert. Positive Nebeneffekte sind 
unter anderem die Verbesserung der allgemeinen Fitness und 
des Wohlbefindens. Der Kurs findet online über Zoom statt. 
Die Teilnehmer bekommen den Link vor Beginn des Kurses 
mitgeteilt. 
Ab Donnerstag, 18.02.2021, 18:00 – 19:00 Uhr, 10 Abende, 
online zu Hause, 57,00 €  
Weitere Informationen sowie die ausführliche Beschreibung 
der Kurse bei der Volkshochschule Ortenau / Kehl, Kulturhaus, 
Am Läger 12, 77694 Kehl, Telefon: 07851 9487-5500, 
Anmeldung per E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de, Internet: www.
vhs-ortenau.de/kehl oder per Post. 
 

ZierolshofenZierolshofen
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Deponien und Wertstoffhöfe sind an den Fastnachtstagen 
geöffnet 
  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind über 
die Fastnachtstage vom Schmutzigen Donnerstag, 11. Febru-
ar, bis Fastnachtsdienstag, 16. Februar, wie gewohnt geöffnet. 
Es steht das komplette Entsorgungsangebot zur Verfügung. 
Wegen Corona muss auf den Deponien und Wertstoffhöfen ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz getragen werden, darauf 
weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis hin. 
  
Die Öffnungszeiten der einzelnen Deponien und Wertstoffhöfe 
sind auf der Website der Abfallwirtschaft (www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de), in der AbfallApp Ortenaukreis und auf 
der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders 2021 zu finden. 
  
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen beantworten die 
Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
gerne unter Telefon 0781 805 9600 oder E-Mail abfallbera-
tung@ortenaukreis.de. 
 
Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf...“ 
  
Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismusab-
teilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer 
eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferangebo-
ten heimischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten aus 
der Region im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu ver-
schiedenen Themen an. Noch bis zum 21. Februar dürfen sich 
alle freuen, die „Lust auf... gut Badisch“ haben. Das gesamte 
Angebot an Badischen Gerichten sowie alle Infos zu den Be-
trieben und zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite 
www.ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, können 
sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
 
Landratsamt und Sparkasse schreiben Integrationspreis 
2021 aus 
Engagierte ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen im 
Ortenaukreis sollen gewürdigt werden 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offenburg/
Ortenau vergeben auch in diesem Jahr den Integrationspreis 
Ortenau. Mit dem Preis sollen die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit Migrationshintergrund im Ortenaukreis 
noch intensiver gefördert sowie innovative Ideen, Engagement 
und gelungene Integrationsprojekte anerkannt und finanziell 
gewürdigt werden. In 2021 richtet sich die Auszeichnung an 
ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen im Kreis, die 
ihre ausländischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfolg-
reich in die Arbeitswelt einbinden. Gestiftet wird der Integrati-
onspreis von der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Den besten 
Projekten winken Preisgelder in Höhe von insgesamt 3.000 
Euro. Bewerbungen sind bis Freitag, 30. April 2021, möglich. 
  
Obgleich die Politik dem Fachkräftemangel in der Pflegewirt-
schaft etwa mit Ausbildungsoffensiven, Vermittlungsabkom-
men für Pflegekräfte aus Drittstaaten, Modellvorhaben zur 
Ausbildung für Menschen in und aus Drittstaaten oder dem 
Fachkräfteeinwanderungsgesetz begegnet sei, hänge der Er-
folg der Maßnahmen in besonderem Maße auch von den Ar-
beitgebern ab, unterstreicht Landrat Frank Scherer. „Deshalb 
stellen wir mit dem Integrationspreis 2021 Pflegeeinrichtungen 
im Ortenaukreis in den Fokus, denen die Integration ihrer aus-

ländischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit innovativen 
Ideen und hohem Engagement besonders gut gelungen ist – 
und würdigen damit eine Branche, die in der Coronapandemie 
besonders gefordert ist“, so der Landrat. „Die Pflegeeinrich-
tungen im Kreis haben hier in den vergangenen Jahren viel 
getan, um ihren ausländischen Mitarbeitern bei der Integration 
in unsere Gesellschaft behilflich zu sein“, zeigt sich Alexandra 
Roth, Leiterin des Migrationsamtes im Landratsamt Ortenau-
kreis, gespannt auf zahlreiche Bewerbungen. 
  
Aufgerufen sind alle ambulanten und stationären Pflegeein-
richtungen, die ihren Sitz im Ortenaukreis haben. Betriebe 
können sich selbst bewerben, aber auch Bürgerinnen und 
Bürger sind ausgerufen, beispielhafte Einrichtungen vorzu-
schlagen. Die durchgeführten Integrationsleistungen, Projekte 
oder Aktivitäten müssen im Ortenaukreis stattgefunden ha-
ben. Ausschreibungstext und Bewerbungsformular sind auf 
der Internetseite des Landratsamtes unter www.ortenaukreis.
de im Bereich Migrationsamt abrufbar. Das Bewerbungsfor-
mular kann durch aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, 
Fotos etc. ergänzt werden. Über die Preisvergabe entscheidet 
eine Jury aus Mitarbeitern des Landratsamtes und der Spar-
kasse Offenburg/Ortenau. 
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Schluss mit Diäten – Mein Weg zum Wohlfühlgewicht“ 
  
Jedes Jahr wird eine neue Diät auf dem Markt angepriesen – 
und trotzdem steigt die Anzahl an übergewichtigen Kindern 
und Erwachsenen. Übergewicht bzw. Adipositas erhöht die 
Risiken für zahlreiche Erkrankungen wie Diabetes und Fett-
stoffwechselstörungen, belastet die Gelenke und oftmals auch 
die Psyche. Die Ursachen sind vielschichtig und den Betrof-
fenen kann nur geholfen werden, wenn sie ihre Situation er-
kennen und daraus einen persönlichen Weg finden. Viele Diä-
ten zur Gewichtsreduktion wirken nicht langfristig und 
bewirken häufig einen Rückfall in alte Ernährungsmuster. Ne-
ben einer sinnvollen Lebensmittelauswahl muss auch das 
Essverhalten betrachtet werden, um langfristige positive Ver-
änderungen zu bewirken. 
  
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am 
Donnerstag, 18. Februar 2021, um 18 Uhr, zeigt die freie Refe-
rentin Dr. Silke Bauer auf, wie belastendes Übergewicht redu-
ziert und langfristig das Wohlfühlgewicht stabilisiert werden 
kann. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden den 
Teilnehmenden via E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Montag, 15. Februar 2021, unter E-Mail: ernaeh-
rungszentrum@ortenaukreis.de erforderlich. 
 
IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreis weiterhin nur telefonisch erreichbar 
 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch 
statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige 
von psychisch erkrankten Menschen und Personen mit pro-
fessionellem Hintergrund. Sie beraten psychisch erkrankte 
Menschen und/oder deren Angehörige unabhängig und ko-
stenlos und informieren über das regionale Beratungs- und 
Unterstützungsangebot. Die Mitarbeiter der Beratungsstelle 
unterliegen der Schweigepflicht. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, unverbindlich anzurufen. 
 
Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639.
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• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 
Mobil: 01525 6828302.

• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 
Mobil: 01525 6828301.

• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, 
Mobil: 01525 6828304.

• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 
0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

 

 

Sonstige  
Mitteilungen

Einsatz der Hochwasserrückhalteräume 
Polder Altenheim und Kulturwehr Kehl/

Straßburg beim Hochwasser am  
Wochenende nicht notwendig 

Zusammenarbeit mit Gemeinden, Feuerwehren und Poli-
zei hat sich bewährt 
Nachdem am vergangenen Wochenende eine große Hoch-
wasserwelle den Rhein erfasst hat, hat das Regierungspräsidi-
um Freiburg (RP) nun Bilanz gezogen: „Wir waren die ganze 
Zeit in engem Austausch mit der Hochwasservorhersagezen-
trale in Karlsruhe und konnten letztendlich auf einen Hoch-
wassereinsatz der Rückhalteräume am Polder Altenheim und 
am Kulturwehr Kehl/Straßburg verzichten“, zeigte sich Harald 
Klumpp vom RP erleichtert. Die Steuerzentrale dieser Rück-
halteräume sei am Wochenende rund um die Uhr besetzt und 
einsatzbereit gewesen. Es hätten jedoch Ökologische Flu-
tungen mit einer Zuflussmenge von bis zu 80 Kubikmeter 
Wasser stattgefunden, die großflächig durch die Wälder 
strömten, so Klumpp weiter. 
  
„Auch wenn dieses Hochwasser nicht zu einem Einsatz der 
Rückhalteräume geführt hat, so funktionierte das Zusammen-
spiel mit den Bauhöfen der Kommunen, Feuerwehren und Po-
lizei in der Vorbereitung auf einen möglichen Einsatz hervorra-
gend“, freute sich Klumpp. Der Landesbetrieb Gewässer des 
RP hatte zur Vorbereitung einer möglichen Hochwasserrück-
haltung die Rückhalteräume bereits am Freitag planmäßig 
weiträumig abgesperrt. Dies sei aus den Erfahrungen der letz-
ten Rückhaltungen erforderlich gewesen, um insbesondere für 
das im Rückhalteraum lebende Wild Rückzugsmöglichkeiten 
auf der Binnenseite zu schaffen. 
  
In den Betriebsregelungen für die Rückhalteräume ist festge-
legt, welche Schranken zu schließen und wo weiträumig zu-
sätzliche Barrieren und Schranken aufzustellen sind. Die Bau-
höfe und die Feuerwehren von Kehl und Neuried übernehmen 
diese Absperrungen und seien teilweise vor Ort präsent. „Er-
freulicherweise werden die meisten Absperrungen auch tat-
sächlich von den Menschen akzeptiert“, so Stephan Schmid, 
verantwortlicher Betriebsleiter der Rückhalteräume, „aber lei-
der sind auch immer wieder Menschen zu beobachten, die 
diese Absperrungen ignorieren.“ Mit den weiträumigen Ab-
sperrungen solle vermieden werden, dass Spaziergänger, 
Rad- und Autofahrer das an die Rückhalteräume angren-
zendes Gelände, die Hecken, Bachläufe und Äcker betreten 
oder befahren. Insbesondere Rehe seien sehr störungsemp-
findlich und würden von den Dämmen zurück in die Rückhal-
teräume flüchten, so Schmid. 
  

Das RP weist darauf hin, dass auch die Schutzbrunnen, Teiche 
und Pumpwerke in den Ortslagen in den Kehler Ortsteilen 
Marlen und Goldscheuer in Bereitschaft gewesen seien, um 
die Keller beim Hochwassereinsatz der Rückhalteräume zu 
schützen. Regelmäßige Probebetriebe dieser Schutzanlagen 
seien absolut erforderlich, um im Ernstfall gewappnet zu sein. 
Das RP dankt allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre Umsicht 
und Rücksichtnahme und bittet auch bei künftigen Flutungen 
der Rückhalteräume die Einschränkungen zum Schutz der 
Wildtiere zu respektieren. 
  

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Kita-Kinder und Schüler: Unfallversichert – auch in der 
Notbetreuung! 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet großen Schutz in 
Kita, Schule und Notbetreuung – automatisch und kostenfrei 
  
Karlsruhe/Stuttgart, den 05.02.2021 
Ob eine kleine Schramme, schwere Verletzung oder An-
steckung mit dem Corona-Virus – in der Kita oder Schule 
kann es manchmal zu Unfällen kommen. Wenn etwas pas-
siert, sind Kita-Kinder sowie Schülerinnen und Schüler bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) in den Ta-
geseinrichtungen und Schulen sowie auf den Wegen auto-
matisch gesetzlich unfallversichert. Dieser Versicherungs-
schutz besteht auch in der Notbetreuung während der 
aktuell anhaltenden Corona-Pandemie.  
Wie schnell ist mal das Knie verletzt, die Brille beim Fangen-
spielen zu Bruch gegangen oder der Daumen im Werkraum 
eingeklemmt - für Eltern, Erzieherinnen und Erzieher sowie 
Lehrkräfte ist es wichtig zu wissen, dass alle Kinder sowie 
Schülerinnen und Schüler automatisch gesetzlich unfallversi-
chert sind. Der Versicherungsschutz besteht während des Be-
suchs von staatlich anerkannten Kindertageseinrichtungen, 
allgemein- und berufsbildenden Schulen, in der Notbetreuung 
sowie auf allen damit verbundenen Wegen. Dafür muss keine 
besondere Versicherung abgeschlossen werden, denn die 
Aufwendungen werden von den Kommunen und dem Land 
getragen. 
Das Leistungsspektrum der UKBW reicht von der Erstversor-
gung im Rahmen der Ersten Hilfe, über ärztliche und zahnärzt-
liche Behandlungen, Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- 
und Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 
Pflege bis hin zur Verletztenrente bei bleibenden Unfallschä-
den. 
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Großer Schutz auch bei einer Ansteckung mit dem Coro-
na-Virus 
Sollten sich Kinder oder Schülerinnen und Schüler nachweis-
lich in der Kita, Schule oder Notbetreuung mit dem Corona-
Virus anstecken, sind sie bei der UKBW versichert und werden 
umfassend versorgt. Um die Ausbreitung des Corona-Virus 
und das Risiko der Ansteckung zu minimieren, hat die UKBW 
Schutzhinweise für Kindertageseinrichtungen und Schulen er-
stellt. Die Schutzhinweise informieren rund um den Versiche-
rungsschutz in Corona-Zeiten sowie über die wichtigsten Hy-
gienemaßnahmen und Regelungen. Informationen und 
Schutzhinweise sind immer aktuell im Internet zu finden unter 
www.ukbw.de/coronavirus. 
 
  

Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
(DRV BW) Jedes Jahr werden bei der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg rund 100 Nachwuchskräf-
te neu eingestellt. Nach der Ausbildung werden sie bei ent-
sprechender Leistung unbefristet als Beamte oder 
Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst übernommen. 
Für den Ausbildungsbeginn September 2021 sind in drei Aus-
bildungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württ-
emberg jetzt mit. Für die beiden Studiengänge im gehobenen 
Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum 
Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Aus-
bildung zum Sozialversicherungsfachangestellten sucht die 
DRV noch Interessenten. Nach der Prüfung können die Nach-
wuchskräfte nicht nur an den Hauptstandorten in Karlsruhe 
und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwäbisch 
Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
»Wir bieten flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten sowie 
gute Aufstiegschancen«, sagt Andreas Schwarz, Geschäfts-
führer der DRV Baden-Württemberg. »Als modernes Dienst-
leistungsunternehmen nutzen wir die Chancen der Digitalisie-
rung und können dadurch auch zukünftig fundiert ausbilden. 
Unsere Arbeitsvorgänge sind weitestgehend digitalisiert, so 
dass viele unserer Beschäftigten vom in Corona-Zeiten be-
sonders wichtigen Homeoffice profitieren.«
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich 
um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, 
findet weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-
rente.de. Auf Facebook und Instagram berichten die Nach-
wuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig 
über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende im 
Dualen Studium.

 

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 

Energiesparen und Durchatmen 
Das Arbeiten im Homeoffice und Homeschooling bringt den 
Stromzähler vielerorts auf Touren. Auch die Heizung läuft häu-
fig im Dauerbetrieb. Bei vielen wird spätestens die Nebenko-
sten- und Stromabrechnung zeigen: Es ist höchste Zeit, den 
Energieverbrauch zu Hause zu reduzieren. Andreas Köhler, 
Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
verrät, worauf Verbraucher:innen bei Stromverbrauch und 
Heizverhalten achten können. 
Tipp 1: Frühjahrsdiät für den Stromverbrauch schon jetzt 
starten 
So mancher Stromverbrauch hat im vergangenen Jahr deut-
lich zugelegt. Höchste Zeit für eine vorgezogene Frühjahrsdi-
ät. Damit die Euros auf der nächsten Stromrechnung wieder 

purzeln, müssen Energiefresser ausfindig gemacht werden. 
Folgende Fragen erleichtern die Suche:  
Wie hoch ist der Stromverbrauch tatsächlich? Hat er sich im 
vergangenen Jahr verändert? 
Gibt es noch Glühlampen und Halogenlampen oder aus-
schließlich stromsparende LEDs? 
Welche Elektronik-Geräte (Notebook, Monitor, Drucker, Fern-
seher, Spielekonsole, Stereoanlage etc.) sind in Betriebsbe-
reitschaft? Werden die Geräte ganz ausgeschaltet oder blei-
ben sie im Stand-By? 
Kann eine abschaltbare Mehrfachsteckdose verwendet wer-
den? 
Wird beim Neukauf von Bürotechnik auf energiesparende Mo-
delle geachtet? 
Um den Stromverbrauch und den Zählerstand übersichtlich 
festzuhalten, hilft der Zähler-Check der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. 
Tipp 2: Wohlfühl-Arbeitsklima durch optimiertes Lüften 
und Heizen 
Wenn ganztags in den eigenen vier Wänden gewohnt, gear-
beitet oder gelernt wird, steigt neben dem Energieverbrauch 
auch die Luftfeuchtigkeit in den Räumen an. Nicht nur der 
Wasserdampf, der im Bad und in der Küche entsteht, sorgt für 
mehr Luftfeuchtigkeit, auch die Atemluft, das Schwitzen und 
selbst die Zimmerpflanzen tragen ihren Teil dazu bei. Wichtig 
ist, dass die relative Luftfeuchtigkeit nicht dauerhaft über 60 
Prozent liegt. Mit einem Hygrometer behalten Sie die Luft-
feuchtigkeit gut im Blick und erkennen bereits während des 
Lüftens, ob die Raumluft wieder trocken genug ist. 
Je mehr Menschen sich im Haus oder der Wohnung aufhalten, 
desto häufiger sollte auch bei Winterkälte gut gelüftet werden, 
um Schimmel zu vermeiden. Als Faustregel gilt: Mindestens 
zweimal täglich, für etwa fünf Minuten durchlüften. Die Hei-
zung sollte währenddessen aus sein. 
Damit die Wände nicht zu sehr auskühlen und um das Schim-
melrisiko zu minimieren, sollte nach dem Lüften wieder ausrei-
chend geheizt werden; tagsüber auf mindestens 16 Grad, 
auch in Räumen, die nur selten genutzt werden. Weitere Tipps 
zum Energie sparen im Homeoffice gibt es auf verbraucher-
zentrale-energieberatung.de/energie-sparen/homeoffice/. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württ-
emberg hilft bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Ener-
gie zu Hause. Sie findet online, telefonisch oder in einem per-
sönlichen Gespräch statt und ist je nach Beratungsangebot 
kostenfrei oder kostenpflichtig (30 Euro). Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind alle 
Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
der bundesweit kostenfreien Hotline 0800 – 809 802 400. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Präventionszuschüsse der SVLFG 
Über 4.000 Maßnahmen für betrieblichen Arbeitsschutz 
  
Bereits am 1. Februar waren 100 Prozent der Mittel zur 
Förderung von Präventionsprodukten beantragt. Das 
zeigt, wie aktiv die Unternehmen der grünen Branche in 
Sachen Arbeits- und Gesundheitsschutz sind. 
 
Für 2021 hatte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, For-
sten und Gartenbau (SVLFG) die Fördermittel für Investitionen 
ihrer Mitglieder in Sicherheit und Gesundheit gegenüber dem 
Vorjahr auf 800.000 Euro verdoppelt. Am 1. Februar startete 
die Antragstellung. 
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Donnerstag, 11. Februar 2021

„Die Bereitschaft in der Grünen Branche in ausgewählte Pro-
dukte zu investieren, die vor Arbeits- und Gesundheitsge-
fahren schützen, ist so groß, dass bereits am Vormittag des 
Starttages über 4.000 Anträge bei der SVLFG eingegangen 
waren und damit die Fördersumme vollständig abgerufen wur-
de. Von diesem Engagement der Unternehmer zur Investition 
in Gesundheit und Sicherheit sind wir überwältigt“, so der Vor-
standsvorsitzende Arnd Spahn. Die Bereitstellung der Förder-
mittel ist eine erfolgreiche Aktion in die Prävention der Grünen 
Branche und löst Arbeitsschutzinvestitionen in Millionenhöhe 
in den Betrieben aus. Für die Unterstützung dieser SVLFG-
Aktion dankt Arnd Spahn ausdrücklich den berufsständischen 
Organisationen. 
 
Die Mitarbeiter bearbeiten jetzt mit Hochdruck die Antragsun-
terlagen. Die SVLFG bittet jedoch um Verständnis, dass es 
einige Wochen dauern wird, bis jeder Antragsteller schriftlich 
seinen Bescheid erhält. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Winterdienst 
Damit alles glatt läuft 
Bei Schnee und Eis sind Winterdienstmitarbeiter Helden 
im Straßenverkehr. Damit sie für unsere Sicherheit sorgen 
können, müssen die Arbeitgeber sich um deren Sicherheit 
kümmern. 
 
Winterdienst heißt Arbeiten unter Zeitdruck und widrigen Wit-
terungsumständen, im Schichtbetrieb und teils rund um die 
Uhr. Höchste Konzentration ist ein Muss, die physischen und 
psychischen Belastungen sind hoch. Eine sorgfältige Gefähr-
dungsbeurteilung hilft Arbeitgebern, Risiken zu erkennen, die 
notwendigen Schutzmaßnahmen festzulegen und die geeig-
neten Mitarbeiter sowie die erforderlichen Geräte und Fahr-
zeuge auszuwählen, damit der Winterdienst reibungslos läuft. 
Sturzunfälle durch Ausrutschen stehen beim Winterdienst an 
der Spitze der Unfallstatistik. Deshalb ist es wichtig, dass be-
reits auf dem Betriebsgelände Wege und Flächen sauber ge-
räumt, gestreut und gut ausgeleuchtet sind. 
 
Passend gekleidet 
Die Persönliche Schutzausrüstung (PSA) muss vor Witte-
rungs- und anderen gesundheitsschädigenden Einflüssen, wie 
zum Beispiel Lärm oder umherfliegende Steinchen, schützen 
und die Sichtbarkeit erhöhen. Idealerweise ist sie robust, be-
quem und atmungsaktiv, damit sie von den Mitarbeitern gut 
angenommen wird. Zur PSA gehören – je nach Arbeitseinsatz 
– der Witterung angepasstes Sicherheitsschuhwerk mit 
rutschfesten Sohlen und gegebenenfalls mit Krallen, warme 
Wetterschutzkleidung, gut erkennbare Warnkleidung der pas-
senden Warnklasse drei gemäß DIN EN ISO 20471. 
Wichtig sind außerdem Thermoarbeitshandschuhe, die Schutz 
vor Nässe, Kälte, mechanischen Belastungen und chemischen 
Einflüssen bieten. Sie sind erkennbar am Schneeflocken- so-
wie am Hammerpiktogramm. Die Schutzbrille komplettiert die 
Ausrüstung. Nasse Kleidung und Schuhe werden am besten 
an einem warmen, luftigen Ort getrocknet. Stiefeltrockner ver-
hindern, dass sich Feuchtigkeit im Inneren festsetzt. 
 
Fahrzeug-Check 
Fahrzeuge und Geräte stehen im Winter am besten in Hallen 
oder zumindest unter Dach. Achten Sie auf rutschsichere, 
schnee- und eisfreie Fahrzeugaufstiege, Ladeflächen und 
Kontrollplattformen an Streuautomaten. 
Selbstverständlich muss der Fahrer in das Räum- und Streu-
fahrzeug eingewiesen und damit vertraut sein, bevor er sich 

zum ersten Einsatz bei Schnee und Eis ans Steuer setzt. Das 
Fahrzeug selbst braucht die passende Winterbereifung, die 
eine ausreichende Profiltiefe aufweist, und gegebenenfalls 
Schneeketten. Saubere Scheiben und Spiegel, eine funktio-
nierende Scheibenwischanlage sowie eine saubere und funk-
tionierende Beleuchtungsanlage sind entscheidend dafür, ob 
der Fahrer des Räumfahrzeugs Hindernisse rechtzeitig er-
kennt oder nicht. Je nach Einsatzzweck des Fahrzeugs kann 
sogar Rundumbeleuchtung erforderlich sein. Wird die Stand-
heizung rechtzeitig vor Fahrtantritt eingeschaltet, beschlagen 
die Scheiben von innen nicht. Für Ordnung sorgen Auffällige 
Warntafeln und Konturmarkierungen helfen anderen Verkehrs-
teilnehmern, Räumfahrzeuge rechtzeitig zu erkennen. Entfer-
nen Sie vor Fahrtantritt Schnee vom Fahrzeugdach, vergewis-
sern Sie sich, ob ein Eiskratzer im Fahrzeug ist und ob alle 
Anbaugeräte sicher befestigt sind. Wichtig sind außerdem ein 
gut gefüllter Treibstofftank und ein aufgeräumter Innenraum. 
Ordnung im Fahrzeug sorgt dafür, dass die Lüftung frei ist und 
dass beim Fahren oder Bremsen keine losen Gegenstände 
unter das Bremspedal rollen oder durch das Fahrzeug fliegen. 
 
Weitere Informationen 
Unter www.svlfg.de/mediensenter kann die Broschüre „Win-
terdienst“ (Nr. B33) mit weiteren Informationen kostenlos he-
runtergeladen werden. 
 

Immobilien

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Thomas-Georg Muser

Wir teilen fair.*
*Nichtnurunsere

Expertise – sondern
auchdieCourtagevon
KäuferundVerkäufer.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer

Immobilie
www.engelvoelkers.com/

ortenau

Politiker
im Europaparlament
sucht ein Haus in Kehl + 10 km zu kaufen,
über

Postbank Immobilien GmbH,
Tel.: 0781 9200 - 16
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WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT/TEILZEIT
FÜR UNSER MODERNES KAMINOFENSTUDIO

HANDWERKER/MONTEUR (M/W/D)

IhrIhr ArArbebeititspsplalatz:tz: AbAbwechswechslulungngsrsreieichch unund kd kririsesensnsicicherher

IhrIhre Te Tätätigigkeitkeit::MoMontntageage unund Id Inbnbetetririebnahebnahmeme vovon Kn Kamaminin- u- undnd
PePellelletötöfenfen sowsowieie EdEdelelstastahlhlscschohornrnststeieinenenn

SieSie brbringingenen mit:mit: TeTechchniniscschehes Vs Verserstätändndninis us undnd hahandndwerwerklklicicheshes
GesGeschchicick,k, ErfErfahahrurungng imim UmUmgagangng mimit Kt Kunundeden,n, ZuvZuvererlälässssigigkekeitit unundd
TeamTeamgegeisist,t, FührFührerserschecheinin KlKlassasse Be B, D, Deuteutscschkennhkenntntnisissese inin WoWortrt undund
SchrSchrififtt

WiWir br bieieten:ten: eiein nn netettetes Ts Teameam, e, einin angangenenehehmesmes ArArbebeititsusumfmfeleld,d, fafairiree
ArArbebeititszeszeititenen, a, attttraraktktiviveses GeGehahaltlt, s, spätpätereere GesGeschäftchäftsüsübernbernahmeahme
mömöglglicichh

KlKliningtgt dadas gs gutut? D? Danann bn bewewerberbenen SiSie se sichich jetzt!jetzt!

TeTel.l.: 0: 078057805 – 9– 916416466661 ~1 ~ infoinfo@f@feueuerer-z-zeueugsgs.d.dee

FEUER-ZEUGS GMBH & CO. KG ~ ORTENAUER STR. 49 ~ 77767 APPENWEIER

Stellenmarkt

HanauerHanauer StraßeStraße 5050 ∙∙ 7773777311WillstWillstätt-Sandätt-Sand
TelefonTelefon 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 288
Fax:Fax: 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 299
Handy:Handy: 0101 7272 / 7 2/ 7 24 94 98 98 988
i n f o @ e l e ki n f o @ e l e k t r o s e r v it r o s e r v i c e - h a r t m a n n .c e - h a r t m a n n . c omc om
www .w ww . e l e k te l e k t r or o s e rs e r v i cv i c e - he - h a r ta r t m am a n n . cn n . c omom

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung

Meisterfachbetrieb
Malerfachbetrieb
Werbetechnik

Altbausanierung
Fassadenanstriche
Tapezierarbeiten
Hebebühneverleih
Gerüstbau

Fahrzeugbeschriftungen
Sonnenschutzfolierungen
Digitaldruck

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 11.02. – 13.02.21
Schweine-Schnitzel oder
Geschnetzeltes 100 g 0,89 €
Kassler-Taschen 100 g 1,19 €
Fleischwurst 100 g 1,05 €
Puten-Salami 100 g 1,99 €
Wir machen Urlaub von

Montag (Rosenmontag), 15.02. – Montag, 22.02.
Ab Dienstag, 23.02. sind wir wieder für Sie da!

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

S
„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

TOP-GARTENCENTER

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

2020

Ausgabe 04/2020

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

Im Test
1.396 Gartencenter
in Deutschland
Ausgabe 04/2020

Mo–Fr: 8:00 – 18:30 Uhr
Sa: 8:00 – 14:00 Uhr

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67

Ausgabe 04/2020

Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Komplettes

Sortiment

auf kleinerer

Fläche

Sortiment 

auf kleinerer

Gemüse

Wir haben geöffnet !

Produkte aus

der Region

Gemüse

Blumen zum

Valentinstag

Hofladen: Bio‐Gemüse und Gemüse
aus eigenem Anbau
Außerdem: Frische Blumen & Frühlingsblüher
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Alte Zollstraße 24 · Kehl · ✆ 07851 /72165
www.maler-degen.de

Moderne Anstriche, Lackierungen, Schriften, Tapezierarbeiten,
Wärmedämmung, Fassaden und Gerüstbau

• Sanitär – Heizung –
Solar

• Wärmepumpen

Blumengasse 7a
77694 Kehl-Auenheim
Tel. 07851 / 899269
Fax 07851 / 899224
just.werner@web.de

• Holzheizungen
• Badsanierung
aus einer Hand

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

DienstagDienstag bisbis FreFreitagitag 1717 –– 2020 UhrUhr
SamstagSamstag 99 –– 1313 UhrUhr
SoSowiewie nachnach teletelefofonischernischer VeVerereinbarunginbarung

OberObersommerfsommerfeldstreldstr.7.7
77652 Offenburg-Windschläg
Telefon (0781) 24880
Telefax (0781) 71719
info@glatt-kaminoefen.de
www.glatt-kaminoefen.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Physiotherapie
amWasserturm Kehl
Seit 1. Februar finden Sie die neue
„Physio-Praxis am Wasserturm“ am
Schneeflärenplatz 1 in Kehl. Das Praxi-
steam mit drei Physiotherapeuten und
einer Anmeldekraft hat die Coronazeit
genutzt, um zahlreiche Umbaumaßnah-
men durchzuführen. Dafür an dieser
Stelle auch ein Dank den Handwerkern
für den reibungslosen Ablauf. Auch ist
schon ab März eine Erweiterung des
Teams um einen weiteren Physiothe-
rapeuten, einen Fitnessökonomen und
eine Anmeldekraft geplant.

In den modernen, barrierefreien
Räumlichkeiten erwartet die Kunden

ein freundliches, kompetentes und
zuverlässiges Team: „Sie stehen bei uns
im Mittelpunkt, ganz gleich, ob Sie mit
Beschwerden, für Ihre körperliche Fit-
ness oder einfach nur zum Entspannen
zu uns kommen“. Dazu passt auch der
Leitsatz des Teams „Der Ort, an dem
Sie Zeit und Aufmerksamkeit für Ihre
Bedürfnisse finden und eine Vielzahl
individueller Wohltaten“.

In der 220 qm großen Praxis mit vier
großzügigen Behandlungszimmern,
einem Wellnessraum und zwei klima-
tisierten Trainingsflächen werden alle
Fachrichtungen der Physiotherapie ab-

gedeckt. Gleichzeitig bietet der Betrieb
seine medizinischen Sport-, Therapie-
und Fitnessgeräte auch Kunden an, die
sich fit halten möchten außerhalb der
kassenärztlichen Leistungen. Ange-
boten werden auch Wellness- und
Schröpfmassagen.

Besondere Angebote
der Praxis sind
* das Five-Konzept, ein Dehnungszirkel,
der die Muskeln kräftigt und auch die
Faszien anspricht

* individuelles medizinisches Fitness-
training an Geräten der Firma Ergofit,
die mit modernster Technik ausgestat-
tet sind (Einstellung über Touchscreen).

* Pneumatron mittels dem eine sanfte
und tiefenwirksame Schröpfmassage
durchgeführt wird, die mittels abwech-
selndem Unterdrucks und Druck (ohne
unangenehme Schmerzempfindung
oder Mikroschäden) die körpereigenen
Reinigungsmechanismen und Selbsthei-
lungskräfte aktiviert.

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 7.00 – 20.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Parkmöglichkeiten kostenfrei und be-
hindertengerecht bequem in der Nähe
der Praxis. Öffentliche Verkehrsmittel:
Bushaltestelle „Am Wasserturm“ und
„Schneeflärenplatz“.

-Anzeige-
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus

Bestattungen

Begleitung

Vorsorgen

Tel. 07844 918 677

www.rheinauer-bestattungen.de
info@rheinauer-bestattungen.de

S. Wiegele-Walter

Auf der Höhe 10
77866 Rheinau

In Zeiten der

Trauer sollte

jemand da sein,

der zuhört.

Krämerstraße 64 · Rheinau

Tel.: 07844 - 675

Bestattungen

An der Acher8 · Achern

Tel.: 07841 - 270 880

www.bestattungen-hummel.net

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

26.02. meine neue Küche Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

05.03. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 02.03.

12.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 09.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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„Ich - Ich - Ich.Die Spinne im Netz.Das
Entsprechungsgesetz und das Gesetz der Projektion.“

Kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Email: info@ima-immobilien.de
Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr

Die Vielzahl an Angebo-
ten auf dem Immobilien-

markt verunsichert Interes-
senten. Mit IMA Immobilien
aus Lahr als Partner können
sie sich ein konkretes Bild
ihrer Wunschimmobilie ma-
chen. Faktoren wie Lage, Be-
schaffenheit oder Attraktivi-
tät des Objekts überprüft das
Team, das aus absoluten Pro-
fis besteht, sehr genau
Die IMA Immobilien

GmbH ist ein inhabergeführ-
tes, unabhängiges Unterneh-
men, das sich seit 1968 um al-
le Belange der Immobilien-
branche kümmert. Vermittelt
werden Grundstücke, Eigen-

tumswohnungen, Häuser, Ge-
werbeobjekte und Immobi-
lienkapitalanlagen.
»Für unsere Mitarbeiter

zählen Vertrauen und die kor-
rekte Beratung, nicht das
schnelle Geschäft«, beschreibt

Geschäftsführer Axel Fritsch
die Firmenphilosophie. Die
vielen zufriedenen Kunden
sind der beste Beweis für die
Fachkenntnis, Ehrlichkeit, Se-
riosität, Diskretion und mehr
als 50 Jahre fundierte Markt-
kenntnis.
Für jedes Objekt erstellt

IMA Immobilien zunächst ein
Wertgutachten. Weitere
Dienstleistungen sind die op-
timale Präsentation, profes-
sionelle Werbung, Erstellung
des gesetzlichen Energieaus-
weises, Durchführung der Be-
sichtigung, Sicherung der Fi-
nanzierung sowie Vorberei-
tung des Kaufvertrags.

Mehr als 50 Jahre Marktkenntnis
IMA Immobilien besticht mit ehrlicher Beratung auf Augenhöhe

Zu Hause ist IMA Immobi-
lien im Nestler-Carrée in
Lahr. Foto: IMA Immobilien

Tel: 07821-954580

Wir suchen dringend Häuser und Eigentumswohnungen für langjährige Kunden
(TOP Konditionen für Verkäufer)

Rheinstraße 29 . 77866 Rheinau-Freistett . Tel. 07844-810 . info@lind-gmbh.de

bei Gelenkarm-Markisen und io-Premium Funkpaket
bis

WinterAktion
20.03.2021

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Vom Profi: Baumschnitt,
auch Hecken u. Büsche,

mit Entsorgung
Tel. 0152-0585840852-0585840852-05858408

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Immobilien Management Kapp • www.immo-kapp.de • Tel. 0781 967 596 66

Wir verkaufen Ihre Immobilie!
...und wann verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns?

TAXIZENTRALE KEHL 07851 / 5818
freundlich – sicher – pünktlich

• Krankentransporte • Fahrten zu Chemo- und
Strahlentherapie • Dialyse ...

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork
Tel: 07851 87436 oder 07851 6366990

Mail: Heizoel@Kesseloel.de Web: www.Kesseloel.de

24h

seit 1.07. nur noch

16 % MwSt.

1 Cent / Liter Rabatt

Heizöl & Kraftstoffe
mit unserer Kessel-Tankkarte

tankenSB

...Tankhof

...an
unserem

Zahlen...
...Tanken...

...Fertig !

Ihr Partner für


